
Familiengottesdienst vom 11. Februar 2024 um 10:30 Uhr 

in der St. Sebastian Kirche Rhumspringe 

Thema: „Karneval“ 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ein Zauberer, ein Seeräuber, ein Clown und eine Prinzessin 

        Foto: privat 

 

Einen Tag vor Rosenmontag hatten wir unserem Familiengottesdienst zum Thema: 

„Karneval“. 
Wir wollten den Kindern in der Hl. Messe zeigen, dass man durch ein Kostüm ein anderer 

Mensch sei. Gespielt wurden die Kinder von:  
 

Valentin Jüttemann als Zauberer,  

Jan Willecke als Seeräuber, 

Finn-Luca Riedel als Clown 

Magdalena Sommer als Prinzessin. 
 

Der Erzähler (gelesen von Maximilian Sommer) sagte: 

„In diesen Tagen verkleiden wir uns, um neue, um andere  

Menschen zu werden. Einige Kinder zeigen uns nun,  

warum sie gerne mal in die Rolle eines anderen Menschen  

schlüpfen wollen.“ 
 

Magdalena sagte: „Immer muss ich alles tun! Einkaufen, die kleine Schwester ausfahren, 

Blumen gießen, Tisch abdecken, die Spülmaschine ausräumen, den Vogel füttern und vieles 

mehr. Manchmal möchte ich ein anderer Mensch sein! Da wünsche ich mir dann, eine 

Prinzessin zu sein! Da werde ich von allen bewundert und bedient. Ich brauche nichts mehr 

zu tun, was ich nicht will.“ 
 

Finn-Luca sah die traurigen, ernsten Gesichter der Menschen und fragte sich: „Warum seid 

ihr nicht fröhlich? Manchmal möchte ich ein anderer Mensch sein! Vielleicht ein Clown? Ich 

lache gern und viel. Ich möchte die Menschen froh machen durch Witze und Späße. 

Manchmal bin ich traurig, weil ich die Menschen nicht verändern kann.“ 
 

Jan hatte nicht viel übrig von seinem Taschengeld, er benötigt Geld für Hefte, Geld für 

Kaugummis, Geld für Farbstifte, Geld für Stickers, Geld für Geschenke. Er sagte: „ Um alles 



muss ich extra fragen. Mit meinem Taschengeld komme ich nie aus. Manchmal möchte ich 

ein anderer Mensch sein! Vielleicht Seeräuber? Reich möchte ich sein und viele Schätze 

besitzen. Eine ganze Kiste voll Geld und Gold hätte ich gern. Dann kann ich tun und lassen, 

was ich will!“ 
 

Valentin sieht viel Schlechtes in der Welt: „Kriege, Gewalt Ungerechtigkeit. Jeden Tag hören 

wir viele solcher Nachrichten. Manchmal möchte ich ein anderer Mensch sein! Etwa ein 

Zauberer, der die Menschen verzaubern kann. Einer, der alles Böse wegzaubern kann mit 

einem einzigen Zauberspruch. Das wäre großartig! Und ich wäre sehr mächtig.“ 
 

Die Fürbitten wurden von Pedro, Lukas, Anton, Franz, Magdalena und Finn-Luca 

vorgetragen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Es war ein sehr schöner und farbenfroher Familiengottesdienst. 
 

Das Thema: „Karneval“ kam bei den Gottesdienstbesuchern sehr gut an.  

Wir haben sehr viel Lob dafür bekommen.  
 

Daher möchten Anni Schmiedekind und Christiane Gerloff sich bei allen bedanken, die bei 

dem Familiengottesdienst mitgewirkt haben, besonders bei Euch Kindern. Ihr macht das 

immer mit einer großen Freude und Herzlichkeit. Das freut uns sehr. 

 

Dafür sagen wir Euch „Herzlichen Dank“. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

        Christiane Gerloff 


